
 

 

 

 

 

zur 103. ordentlichen Delegiertenversammlung am  

Freitag, 2. März 2018 19.30 Uhr 

In der Uertenstube des Restaurant Schützenhaus Albisgüetli, Zürich 

 

 

Geschäfte:   1. Wahl der Stimmenzähler 

    2. Abnahme des Protokolls der letzten 102.ten 2017 DV 

    3. Abnahme der Jahresberichte  

    4. Abnahme der Jahresrechnung  

 5. Festsetzung der Jahresbeiträge für das Folgejahr und 

      Genehmigung des Budgets 

 6. Wahlen (Wahljahr)     

     6.1  Vorstand 

       Neu; Felix Hangartner    

     6.2  Präsident 

      6.3  Rechnungsrevisoren 

      Ersatzrevisor 

 7.  Ehrungen 

     7.1  Spezielle Ehrungen     

     7.2  Abgabe der Verdienstmedaillen 

      7.3  Abgabe der Stapfermedaillen  

     7.4  Abgabe diverser Auszeichnungen 

 8.  Schiesstätigkeit 2018 

      8.1 Anlässe  

     8.2  

 9. Anträge 

     9.1 des Vorstandes -Jugendkonto-   

     9.2 der Delegierten -Antrag René Koller- 

10. Varia 

11.  Bekanntgabe des nächsten DV-Ortes   

 

Stimmberechtigt sind Ehren- und Vorstandsmitglieder sowie alle Delegierten mit Stimmausweis. 

Die Vereine sind gebeten möglichst mit allen Delegierten die Versammlung zu besuchen. Die Stimmkarten  

werden vor der DV abgegeben. 

Voraussetzung für die Vereine, die Anzahl Delegierte zu stellen sind gemäss den Statuten: 

01-15 Mtgl = 2 Delegierte, 16-30 Mtgl = 3 Delegierte, 31-50 Mtgl = 4 Delegierte, über 50 Mtgl = 5 Delegierte. 

 

Ab 18:00 Uhr erfolgt die Saalöffnung und Verpflegung, sowie die Ausgabe von Materialien und der Medaillen. 

       

Mit kameradschaftlichen Grüssen 

        der Präsident           

         
Roland Leu           

Beilagen: 

Protokoll DV 2017 

Jahresberichte 2017        

Finanzbericht 2017         

Formular für Totenehrung 
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Protokoll der 102. ordentlichen Delegiertenversammlung 

vom 3. März 2017 

des Bezirksschützenverbandes Zürich 
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Autor Barbara Kottler Datum 3.3.2017 

 

Vorsitz Roland Leu Beginn geplant 19.30h  Beginn  19.30h     

    Ende             21.30h    

   

Begrüssung 

Präsident Roland Leu eröffnet mit der Begrüssung die 102. ordentliche Delegiertenversammlung 

des BSVZ. 

Speziell dankt der Präsident dem durchführenden Verein Feldschützenverein Aesch ZH mit Rolf 

Bäumler an der Spitze für die Organisation des DV-Abend. 

 

Gastreferent ist Diego Bonato, der als Vertreter des Gemeinderates die Gemeinde Aesch vorstellt. 

Totenehrung 

 

Roland Leu leitet über zur Totenehrung und verliest die von den Vereinen gemeldeten verstorbenen 

Kameraden: 

Keller Willi, Gramss Ekkehard, Bösch Hansruedi, Winkelmann Werner 

Venetz Gustav, Lüdi Beat, Bischoff Max, Hischier Johann, Fehr Peter 

Schürch Gerhard, Wyss Gottfried, Kunz Hans, Pfenninger Peter, Zihlmann Georg 

 

Zum Gedenken an die Dahingegangenen erheben sich die Anwesenden zu einer Schweigeminute. 
 

Nun kann der Präsident die ordentlichen Geschäfte der Delegiertenversammlung des BSV Zürich mit 

der Feststellung weiterführen, dass die Einladungen statutengemäss und rechtzeitig versandt 

wurden. 

 

Die Traktandenliste wird in der vorliegenden Form genehmigt. 

 

Roland Leu begrüsst die Ehrenmitglieder, Gäste und Delegierten. 

 

Präsenzfeststellung 

 

Anwesend sind;   60 Delegierte, Ehrenmitglieder & Vorstandsmitglieder 

5 Gäste 

Das ergibt ein Total von 60 Stimmberechtigten. Das absolute Mehr beträgt 31. 

1. Wahl der Stimmenzähler 

 

Vorgeschlagen werden Roger Bäumler, Werner Beer, Markus Hanselmann und René Koller, welche 

auch einstimmig gewählt werden. 
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2. Abnahme des Protokolls der 101. ord. Delegiertenversammlung 2016 

 

Das Protokoll wurde mit der Einladung versandt. Es wird einstimmig genehmigt und dem DV-

Protokollführer Christian Schnorf verdankt. 

 

3. Abnahme der Jahresberichte 2016 

 

Die elektronisch zugestellten Jahresberichte sind rechtzeitig bei den Delegierten eingetroffen. 
Die Jahresberichte exklusive die darin publizierte Jahresrechnung werden einstimmig von der DV 

genehmigt. 

Präsident Roland Leu verdankt den zuständigen Ressortchefs die Jahresberichte.  

 

4. Abnahme der Jahresrechnung 2016 

 

Barbara Kottler erläutert anstelle von Urs Niggli kurz die Jahresrechnung 2016. Die Details der 

Finanzsituation können aus der im Jahresbericht publizierten Jahresrechnung entnommen werden. 

Im vergangenen Verbandsjahr ergab sich ein Verlust von 4'574.50. Das Vermögen beträgt 40'478.54 

abzüglich Verlust von 4574.50 somit CHF 35'904.04.  
 

Die Revisoren Andrea Estermann und Peter Rösler haben die Buchhaltung und die Jahresrechnung 

2016, welche Urs Niggli erstellt hat, geprüft. Peter Rösler erläutert den neu in der Rechnung 

enthal  ein Verwendungs-Reglement erstellt werden, über 

welches anlässlich der nächsten DV 2018 abgestimmt werden kann. Er stellt den Antrag, die 

Jahresrechnung zu genehmigen und dem Vorstand Décharge zu erteilen. Die DV stimmt dem Antrag 

einstimmig zu. 

 

Harald Hedinger erläutert das Zustandekommen des Fonds aus der Jugendarbeit und dass  

dieser auch für den Nachwuchs verwendet werden sollte.  
 

Roland Leu dankt der Versammlung für das Vertrauen in die Kassaführung und den Vorstand.  

Im Speziellen verdankt er Urs Niggli den tollen Einsatz im vergangenen Amtsjahr und für seine 

Finanzverwaltung. 

 

5. Festsetzung der Jahresbeiträge für das Folgejahr und Genehmigung des Budgets 2017 

 

Der Vorstand stellt der Versammlung den Antrag, den Beitrag unverändert auf Franken 6.- zu 

belassen. 

Die Sockelbeiträge sollen neu auf CHF 50.00 für alle Vereine geändert werden. Die Versammlung 
genehmigt diesen Antrag einstimmig. 

 

Im Budget 2017 ist ein Verlust von 4640.- geplant. 

Das detaillierte Budget ist Bestandteil des Jahresberichtes. 

Abstimmung: Budget angenommen: 30, Budget abgelehnt; 22, Enthaltungen 6 

6. Wahlen 

 

Wahlen finden statutengemäss alle drei Jahre statt, dies war letztmals im 2015 der Fall. Daher ist 

dieses Jahr kein reguläres Wahljahr. 
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6.1 Vorstand 

 

Als einziges neues Vorstandsmitglied ist Barbara Kottler zu wählen. Sie stellt sich neu als Beisitzerin 

zur Verfügung und wird von der Versammlung einstimmig gewählt. 

 

Mehrere Chargen im Vorstand sind bereit zur Besetzung. Roland bittet darum, dass sich alle 

Gedanken bis zur nächsten DV machen sollen, damit die pendenten Ämter besetzt werden können.  

Darüber hinaus wird Urs Niggli als Kassier zurücktreten, weshalb bis zur nächsten DV auch noch ein 
neuer Kassier gesucht wird. 

 

7. Ehrungen 

 

7.1 Spezielle Ehrungen 

 

 

 

7.2 Abgabe der Verdienstmedaillen 

 

Die Verdienstmedaillen werden an Suter Ingrid, Kappeler Beat, Wegmann Ernst und Godenzi 

Massimo abgegeben. 

 

7.3 Abgabe der Stapfer-Medaillen 

 

Die begehrten Stapfer-Medaillen konnten an die berechtigten Schützen überreicht werden:  

Müller Erika, Maag Erich, Ziltener Thomas, Schmid Nick, Maron Beat, Scheibler Ernst, Kottler Barbara. 

 

7.4 Bezirkskonkurrenz 

 

Die Gewinner werden ausgezeichnet:  

Kategorie A: 1. Kottler Barbara, 2. Seeli Dominic, 3. Töngi René;  

Kategorie B: 1. Thüring Jürg, 2. Bühler Patrick, 3. Moser Robert;  

Kategorie C: 1. Casagrande Luigi, 2. Stutz Paul, 3. Bacharach Markus.  

Die weiteren Details zur Bezirkskonkurrenz sind im Jahresbericht ersichtlich. 

 

7.5 Jung- / Jugendschützen Ehrungen 

 

Rolf Bäumler ehrt die Jungschützinnen und Jungschützen sowie die JS-Leiter, welche sich wiederum 

mit grossen Leistungen ausgezeichnet haben. Die Resultate sind ebenfalls im Jahresbericht 
publiziert. 

 

8. Schiesstätigkeit 

 

Erich Eichenberger leitet die Vorschau der kommenden Schiesstätigkeit 2017 ein. 

Anschliessend haben die Ressortchefs das Wort, welche über die kommende Schiesssaison 

orientieren. 

Weitere Informationen können unter www.bsvz.ch im Internet abgerufen werden. 
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Für das Feldschiessen muss die Software Shot-Office neu verwendet werden. Dominik Seeli meldet 

sich zu Wort und ist nicht damit einverstanden, dass für eine vorgeschriebene Software so viel 

verlangt wird - pro Schütze 40 Rp. pro Jahr. Roland Leu wird dies am Feldrapport vorbringen.  

 

Bezirksmatch Anmeldungen müssen noch im Internet aufgeschaltet werden. 

 

Roland Leu erwähnt betreffend des Goldenen Züritreffers und damit für den abwesenden Peter 

Castelberg, dass noch Sponsoren gesucht werden. 
 

Spezialthema: Erich Eichenberger erläutert das neu angebotene Auflageschiessen. 

 

9. Anträge 

 

9.1 Des Vorstands 

 

Seitens des Vorstandes liegen keine Anträge vor. 

 

9.2 Der Delegiertenversammlung 

 

Seitens der Delegierten sind keine Anträge eingegangen. 

 

10. Verschiedenes 

 

Der BSVZ teilt noch folgendes mit; 

Der SSV informiert über die Lizenzen: 

 Die Mutationen in den Vereinen, sowie die Meldungen der Vereinsfusionen und -Auflösungen 

per 28. Januar 2017 wurden von Ihnen termingerecht durchgeführt, dafür möchten wir uns 

bedanken.  
 Wir informieren Sie, dass auch für 2017 kein Grossversand der Lizenzen geplant ist. Es wer-

den nur jene Lizenzen gedruckt, die Änderungen beim Stammverein oder der Adresse 

erfahren haben.  

 

Feldmeisterschaftsmedaille  

Der ZHSV hat beschlossen, eine 5te Feldmeisterschaftsmedaille abzugeben. Diese kann ab 2018 

beantragt werden.  

Es gilt das gleiche Reglement wie für die 4te Medaille. 

Link; zhsv.ch > Reglemente > 9-Administration > Feldmeisterschaftsmedaille 
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Beim Vorstand des ZHSV treten auf die DV 2018 

Folgende Personen von ihren Ressorts zurück: 

 Urs Stähli   Heinz Bolliger   Regula Kuhn 

   Präsident             Leistungssport      AL Admin 

                  

Interessierte können sich ab sofort melden und als Beisitzer einsitzen. 

Die neuen Statuten und die angepassten Reglemente des ZHSV sind ab sofort auf der ZHSV 

Homepage einsehbar. 

 

11. Bestimmung der nächsten Delegiertenversammlung 

 

Die nächste DV findet am 2. März 2018 statt. Ein Organisator wird noch gesucht und Roland Leu fragt 

in die Runde, worauf sich der Schützenverein Schweizerischer Studierenden meldet.  

Die nächste DV wird somit nächstes Jahr im Albisgüetli stattfinden. 
 

Roland Leu schliesst die Delegiertenversammlung 2017 mit dem Dank an alle Anwesenden. 

Anschliessend wünscht er allen eine gute Heimkehr und eine erfolgreiche Schiess-Saison 2017 und 

viele tolle Resultate an all ihren Schiessen. 

 

Ende der DV: 21:30 

Die Protokollführerin 

Barbara Kottler 



 

 

 
 

An die Delegierten der 

103. Delegierten-Versammlung 

des Bezirks-Sch�tzenverband Z�rich 

 

 

Finanzbericht 2017 inklusive Budget 2018 

 

Das Jahr 2017 ist gepr�gt durch die grossen Ausgaben f�r die Website, einerseits 

letztmals der grosse Betrag f�r das professionelle Betreuen, anderseits die Ausgaben f�r 

den Aufbau der neuen Seite. Dieser Betrag wird sich ab 2018 normalisieren. 

Dass wir gegen�ber dem Budget deutlich besser liegen verdanken wir haupts�chlich den 

Aescher Sch�tzen, die die Delegiertenversammlung nicht nur stimmungsvoll, sondern 

auch g�nstig organisierten. Ein zweiter Posten ist die Aufl�sung einer R�ckstellung f�r 

die Anschaffung von Sportger�ten. Da diese ausschliesslich f�r den Nachwuchs 

beschafft werden, werden solche Ausgaben in Zukunft aus dem Konto Nachwuchs 

bestritten. 

Diesem Bericht liegt auch der Entwurf des Reglements f�r das Nachwuchskonto bei. 

Der Vorstand ist �berzeugt, eine vern�nftige Vorlage erarbeitet zu haben.  

Bitte studiert die Dokumente genau, sodass wir an der Delegiertenversammlung fundiert dar�ber 

diskutieren k�nnen. 

Der Aufruf an der letzten Delegiertenversammlung hat Wirkung gezeigt. Wir k�nnen ein neues 

Mitglied in den Vorstand w�hlen, das bereit ist die Finanzen zu �bernehmen. 

Jetzt freue ich mich auf eine speditive Versammlung in kameradschaftlichem Rahmen. 

 
Weiningen, 11. Februar 2018 

Urs Niggli, Kassier BSVZ 
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      Antrag René Koller 
 

              Zuhanden der DV 2018 

     

 

 

 

                               

 

 

 

 

.                             



 

 

Eidgenössisches Feldschiessen 2017    300m 
 
Vorab danke ich allen Vereinen für die reibungslose Organisation des Feldschiessens 2017.  

Im Bezirk Zürich beteiligten sich total 1373 Schützen. Das bedeutet eine leichte Abnahme der  

Teilnehmer gegenüber dem Vorjahr von 46 Schützen. 
Allen verantwortlichen Schützen herzlichen Dank für ihren grossen Einsatz zugunsten des Feldschiessens.  

 
 

  Teilnehmerstatistik gegliedert nach Schiessplätzen  

 

Teilnehmer nach  

Schiessplatz  

2017 Vorjahr Differenz zum 

Vorjahr 

Unterengstringen / Weiningen 124 112 + 12 

Hasenrain 114 104 + 10 

Aesch 111 102 + 9 

Reppischtal inkl. Durchdiener 141 137 + 4 

Höngg 203 240 - 37 

Bergermoos 184 211 - 27 

Probstei 198 213 - 15 

Albisgütli 298 300 - 2 

     

Total Bezirk 1373 1477 - 46 

 

 
  Vereine mit der grössten Beteiligung 

 

Verein Teilnehmer 
2017 

Vorjahr Differenz 

Zch SG Züri9 114 104 + 10 

Aesch ZH Feldschützen 111 102 + 9 

SG Eidgen. Angestellter Zch 88 68 + 20 

Weiningen Schiessverein 75 70 + 5 

Zürichberg Feldschützen 57 42 + 15 

Schützenges. Unterengstringen 49 42 + 7 

Neumünster-Standsch. Zürich 40 35 + 5 

Zch Leimbach Schützenverein 14 9 + 5 

     

 
 

Stapfermedaillenresultate  

Am Feldschiessen 300m haben 7 Teilnehmer die Auszeichnungslimite für die Stapfermedaille erreicht. Die  
mit * bezeichnete Schützin erhält an dieser DV die Medaille überreicht. Die übrigen Schützen sind bereits im  

Besitz der begehrten Auszeichnung. 
 

Punkte Namen 

Kate-

gorie 

Jahr-

gang  Verein 

Abgabe Med. 

Bereits erhalten 

71 *Thüring Jürg V 1963 Zch Höngg Standschützen 2017 

70 Moser Robert SV 1940 SV Hönggerberg 2009 

70 Kottler Barbara A 1963 SSG Neumünster 2016 

70 Müller Thomas V 1965 Zch Hasenrain Züri9 2013 

70 *Seeli Dominik A 1982 FS Zürichberg 2017 

69 Keller Hans V 1949 SGZ 2000 

68 Eisenegger Hans SV 1937 SSGN 2014 

      

 
 
 
 



 

 

Eidgenössisches Pistolenfeldschiessen 2017      25/50m 
 
Am Eidgenössischen Pistolenfeldschiessen beteiligten sich auf der Distanz 25m 1484 und auf der Distanz  

50m 150 Schützinnen und Schützen. Bei Total 1634 Teilnehmenden ergibt sich eine Minderbeteiligung  

von 8 Teilnehmenden gegenüber dem Vorjahr.  
 

 

Teilnehmer nach Schiessplatz 50m 25m Total Vorjahr Diff. zum VJ  

101 Hasenrain Züri9 0 54 54 52 2 

102 Urdorf-Birmensdorf 115 12 127 137 -10 

103 Reppischtal-Unterengstringen 6 165 171 166 5 

104 Steinacker, Schlieren 0 117 117 92 25 

105 Kantonspolizei 0 103 103 93 10 

106 Stadtpolizei 0 670 670 668 2 

107 Albisgüetli 19 100 119 124 -5 

108 Höngg 1 147 148 178 -30 

109 Probstei 9 84 93 122 -29 

110 Hürstwald 0 32 32 10 22 

Total Bezirk 150 1484 1634 1642 -8 

 
Vereine mit der grössten Beteiligung  

Erfreulicherweise konnte die Beteiligung über den ganzen Bezirk gesteigert werden. 4 Vereine konnten ihre  
Beteiligung massiv steigern. Ich gratuliere diesen Vereinen für ihr starkes Engagement. 

 

Verein Teilnehmer 2017 Vorjahr Differenz 

SG der Stadtpolizei Zürich 670 668 +2 

Pistolenschützen Dietikon 139 131 +8 

Feldschützen Birmensdorf 127 137 -10 

UOV Limmattal 117 92 +25 

Kapo Zch 103 93 +10 

Zch Affoltern PS 32 10 +22 
 
Stapfermedaillenresultate  
Am Feldschiessen 25/50m haben 13 Teilnehmer die Auszeichnungslimite für die Stapfermedaille erreicht.  

Die mit * bezeichneten 3 Schützen erhalten an dieser DV die Medaille überreicht. Die übrigen Schützen sind  

bereits im Besitz der begehrten Auszeichnung. 
 

Punkte Namen Kat. Jhg Verein 
Abgabe Med. 
Bereits erhalten 

180 Stutz Paul V 1955 Kapo Zch 2003 

180 Peter Andreas A 1969 Kapo Zch 2010 

179 Casagrande Luigi V 1955 Kapo Zch 2003 

179 Schmid Nick A 1961 Stapo Zch 2016 

179 Braun Mathias A 1980 Kapo Zch 2016 

178 Kuster Mathias A 1960 Hirsl.-Riesbach 2016 

178 *Meier Daniel A 1971 Kapo Zch 2017 

178 *Steiner Raphael A  Stapo Zch 2017 

178 *Riegger Urs A  Stapo Zch 2017 

176 Kramer James V 1947 Stapo Zch 2016 

176 Tedali Marcel V 1949 SV Zch Höngg 2014 

176 Kaufmann Hanspeter V 1947 UOV Limmattal 2014 

176 Geering Marcel V 1952 Standschü.Höngg 2014 

      

      



Jahresbericht 2017 Nachwuchswesen Gewehr 300m 
 

Jung- und Jugendschützen 
 
Allgemein 
 
Das Schützenjahr 2017 ist bereits wieder Geschichte. Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals bei 
allen Nachwuchsleitern für die geleistete Arbeit bedanken. Die Teilnehmerzahlen in den Kursen 
konnten dank den Vereinen, die in den Nachwuchs investieren, in Ungefähr gehalten werden. Der SV 
Dietikon, welcher das erste Mal einen Jugendkurs durchführte, konnte diesen bereits sehr erfolgreich 
gestalten. 
 
Die Kurse sind überall unfallfrei und sehr diszipliniert durchgeführt worden. Die Nachwuchsleiter sind 
gut ausgebildet und verfügen über eine sehr hohe Fachkompetenz. 
Vom Zeughaus gab es sehr viel Lob. Die Leihgewehre wurden sauber und ordentlich zurückgegeben. 
Auch konnten die Materialverluste auf einem absoluten Minimum gehalten werden. 
 
Der BSVZ gibt auch in diesem Jahr wiederum eine eigene Auszeichnung an die Jungschützen ab, die 
das Kursziel erreicht haben. Die diesjährige Auszeichnung trägt die Wappen von Aesch. Sie ist eine 
Auszeichnung zum Sammeln, da auf jedem Kranz der absolvierte Kurs vermerkt ist und auf den 
Baretten jedes Jahr ein neues Ortswappen zu finden ist. 
 
Höchstresultate Kursprogramme 
 
Bezirks-Jungendtag 17. Juni 2017: In der SA Probstei 
(Wettschiessen/Kursabschlussschiessen) 
Bei gutem Wetter fand der Nachwuchstag des BSV Zürich in der SA Probstei statt. Es nahmen  92 
Jungschützen, 33 Jugendliche und 23 Kursleiter/Helfer auf der 300m Distanz teil. Der Anlass konnte 
unfallfrei durchgeführt werden. Ein grosser Dank geht an das Team der Schützenstube in der 
Schiessanlage Probstei, welches uns grossartig bewirtet hat. Danke an alle Helfer und Betreuer die 
geholfen haben diesen Anlass professionell durchzuführen. Nicht zu vergessen sind alle Schützinnen 
und Schützen. 
 
Jungschützen - Einzelwertung 300m  
 Punkte Sektion 

1 Höhn Cédric 2000 90 Pt SV Dietikon 

2 Bäni Dominic 2001 88 Pt SG der Stadt Zürich 

3 Meyer Manuel 2002 88 Pt SV Dietikon 

 
Jungschützen - Gruppenmeisterschaft  
  

1 Zürch 1 328 Punkte SG der Stadt Zürich 

 Bäni Dominik 2001 88 Pt SG der Stadt Zürich 
 Hegnauer Jona 1999 78 Pt SG der Stadt Zürich 
 Marjanovic Dalis 1999 85 Pt SG der Stadt Zürich 
 Szabo Marta 2002 77 Pt SG der Stadt Zürich 
      

2 Dietikon 2 324 Punkte SV Dietikon 

3 Dietikon 1 323 Punkte SV Dietikon 

    

Jugendschützen - Einzelwertung 300m  
 Punkte Sektion 

1 Widmer Mohan 2006 86 Pt SG Seebach 

2 Metz Michelle 2005 82 Pt ISV Hirslanden-Riesbach 

3 Bangerter Lars 2004 79 Pt FSV Oberengstringen 

 
Jugendliche  Gruppenmeisterschaft 
 

1 Dietikon 1 218 Punkte SV Dietikon 

 Gruber Sebastian 2003 79 SV Dietikon 



 Bolfing Samira 2003 71 SV Dietikon 
 Ismani Ibrahim 2003 68 SV Dietikon 

    

  2 Seebach1      214 Punkte SG Seebach 

  3 Oberengstringen 1      207 Punkte FSV Oberengstringen 

            

 
Jahreswettkampf Jungschützen und Jugendliche ZHSV und BSVZ 
 
78 Jungschützen und 21 Jugendliche beteiligten sich am Jahreswettkampf des ZHSV. 
Folgende Resultate werden gewertet: Wettschiessen/Kursabschlussschiessen, Obligatorisches 
Bundesprogramm, Feldschiessen und zusätzlich der 20 Schuss umfassende Ju+Ve Stich. 
Die Besten 40 Jungschützen und den Besten 30 Jugendschützen vom Kanton werden vom ZHSV mit 
einer  schönen Medaille ausgezeichnet. 
  
Jungschützen Jahreswettkampf ZHSV 
Auszeichnungsberechtigt  Rang  1 - 40 
 

    
Wett-

schiessen 
FS OP Ju+Ve Total Sektion 

1 Hirt Sascha 1998  93 64 79 188 424 SV Hochfelden 

           

           

Jugendliche Jahreswettkampf ZHSV 
Auszeichnungsberechtigt  Rang  1 - 30 
 

    
KA-

schiessen 
FS OP Ju+Ve Total Sektion 

1 Neukomm Denise 2004  88 57 75 180 400 SG Rafz 

22 Bangerter Lars 2004  79 61 64 161 365 FSV Oberengstringen 

25 Metz Michelle 2003  82 54 67 156 359 ISV Hirslanden-Riesbach 

 
Im Jahreswettkampf des BSVZ, werden unter den Kursteilnehmern aus dem Bezirk Zürich/ Dietikon 
die 3 besten Jungschützen und Junioren, sowie der/die beste Schütze/in des anderen Geschlechts 
ausgezeichnet. 
Ich möchte an dieser Stelle etwas Werbung machen für unseren Jahreswettkampf. Sind doch in 
beiden Kategorien Preise im Wert von je 300.- Franken zu gewinnen. Hinzu kommt eine Glastrophäe 
mit Laserung, für den Sieger jeder Kategorie. 
Folgende Resultate werden hier gewertet: Wettschiessen/Kursabschlussschiessen, Obligatorisches 
Bundesprogramm, Feldschiessen, Ju+Ve und zusätzlich das Bezirksverbandsschiessen. 
 
 
Jungschützen Jahreswettkampf BSVZ 
BM = Bestes Mädchen  /  BK = Bester Knabe        (WS = Wettschiessen  /  BS = Bezirksverbandsschiessen) 
 

    WS FS OP Ju+Ve BS Total Sektion 

  1 BK Falbo Samuele 2001 82 56 77 171 89       475 ISV Hirslanden-Riesbach 

  2 K Höhn Cédric 2000 90 61 77 162 85 475 SV Dietikon 

  3 K Gasser Colin 2001 78 57 75 171 88 469 ISV Hirslanden Riesbach 

  5 BM Szabo Bouza Marta 2002 77 63 72 164 80 456 SG der Stadt Zürich 

 
Jugendliche Jahreswettkampf BSVZ 
BM = Bestes Mädchen  /  BK = Bester Knabe        (KSA = Kursabschlussschiessen  /  BS = Bezirksverbandsschiessen) 
 

    KSA FS OP Ju+Ve BS Total Sektion 

  1 BK Bangerter Lars 2004 79 61 64 161 81 446 FSV Oberengstringen 

  2 BM Metz Michelle 2005 82 54 67 156 85 444 ISV Hirslanden-Riesbach 

  3 K Seebauer Linus 2006 76 59 70 149 82 436 SG Seebach 

  6 K Vetter Luca 2006 70 59 69 154 79 431 SG Seebach 

 
Ausblick 
 
Das Jahr 2018 bringt uns ein sattes Programm. Neben den Nachwuchskursen mit den einzelnen 
Kurslektionen und diversen Schiessen für den Nachwuchs, steht natürlich auch das Zürcher 
Kantonalschützenfest auf dem Programm. Dies wird für unseren Nachwuchs sicher ein Highlight 



werden. Wann hat man schon ein Kantonales vor der Haustür. Sicherlich werden auch viele ihren 
Beitrag als Helfer leisten und zum guten Gelingen des Festes beitragen. Ich wünsche unserem 

 
 

Bezirksnachwuchsleiter: Rolf Bäumler 
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Druckluft 

 
 

Sommerferienkurs 

 
In Zusammenarbeit mit dem Sportamt der Stadt Zürich fand in der letzten Sommerferien-Woche wieder  

ein Kurs für Schülerinnen und Schüler ab 5. Schuljahr für Druckluftgewehr im Schiesssportzentrum  
Probstei statt. Vierundzwanzig Knaben und Mädchen wurden durch drei LeiterInnen,  

Hauptleiter: Peter Castelberg, Co-Leiterin: Saskia Castelberg und Leierin: Thalia Godblatt betreut. 
 

«De Goldig Züri-Träffer» 

 
Jeder Teilnehmer bekommt einen Stempel im Sport(s)pass. 

Es zählen zwölf Sportarten: 
 

Züri-Hegel Handball-Schüeli Unihockey 

Zürischlifschue Tischtennis züri.danceaward 
Zürifisch  «De Goldig Züri-Träffer» Radfahren 

Fussball Schüeli Ski und Snowboardplausch Züri Fuchs 
 

Nach 6 Stempeln bekommt der Teilnehmer ein Stoff Bronzeabzeichen, nach weiteren 6 Stempeln Silber,  
nach weiteren 6 Stempeln Gold.  

Dank der Zusammenarbeit mit der ZSS und der dadurch erfolgten Propaganda in den Schulhäusern  

betrug die Beteiligung mehr als 700 (nur Stadt Zürich) Mädchen und Knaben, aber auch dank der 
vollständigen Integration in das Zürcher Knabenschiessen. 

 
27.Zürcher Stadtfinal 

 

Dieses Jahr fand der 27. Zürcher Stadtfinal in Zusammenarbeit mit dem ZSS (Zürcher Stadtverband  
für Sport) statt. Es waren 66 Mädchen und Knaben am Final teilnahmeberechtigt. Die Ranglisten plus  

Fotos wurden auf der Webseite des BSVZ publiziert. Das Programm im Stadtfinal ist anders als beim 
Kantonalfinal. Es wird auf elektronische Scheiben geschossen. Das Total aus 20 Schüssen ergibt den  

Rang. Neu war dieses Jahr Armbrust mit einer Kategorie dabei. 

 
Hier ein Auszug aus der Rangliste: 
 

Luftpistole 8  12-jährige 

 
1. Müller Maximilane 

2. Freimann Daniel 
3. Metz Michelle 

 

 

 
167 

162 
161 

Luftpistole 13  14-jährige 

 
1. Rieser Stefanie 

2. Eschmann Eliane 
3. Spasojevic Anastasia 

 

 
170 

158 
154 

Luftpistole 15-jährige und 
freigeschossen 

 
1. Mörsch Lukas 

2. Szabo Marta 

3.  
 

 
 

 
147 

112 

 

Luftgewehr 8  12-jährige 
 

 
1. Widmer Mohan 

2. Rieser Michael 

3. Enguel Natallia 
 

 
 

 
196.5 

195.3 

180.5 

Luftgewehr 13  14- 
jährige  

 

1. Svercel Simon 
2. Schürmann Luana 

3. Mohamed Tarek 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

176.6 
175.4 

170.0 

Luftgewehr 15-jährige und 
freigeschossen  

 

1.  
2.  

3.  
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Armbrust 8 12-jährige 
 

1. Schneider Andri 
2. Johnson Roman 

3. Rieser Michael 
 

 
 

167 
167 

164 
 

Armbrust 13 15-jährige 
 

1. Szabo Marta 
2. Niklaus Kim 

3. Spillmann Aris 

 
 

182 
162 

161 
 

 

    
 

In der Kategorie 15-jährige sind auch diejenigen aus tieferen Kategorien die auf Schiesshilfen verzichtet 
haben und stehend freigeschossen haben. 

Jeweils einen Samstag später findet der kantonale Final statt. Auch hier waren einige Qualifizierte von  

der Stadt Zürich dabei.  
 

 
Druckluftkurse 

 
Seit Ende Oktober findet in der Schiesssportzentrum Probstei ein Jungschützenkurs im Luftgewehrschiessen als 

freiwillige Schulsportart in Zusammenarbeit mit dem Sportamt der Stadt Zürich statt.  

 
 

Sportferienlager der Stadt Zürich in Fiesch VS 
 

Das Sportferienlager wurde wie in den vergangenen Jahren durchgeführt. 

 
 

 
 

Zürich, 11. Februar 2018 

 
De goldig Züri-Träffer , Peter Castelberg 

 

 



 

 

Jahresbericht Nachwuchs und Schulsport 
 

Autor: Remo Lüscher     Datum: 14. Februar 2018 

 

 

Inhaltsverzeichnis 

1  SCHULSPORT KURSE DER STADT DIETIKON      

2 Nachwuchs uns Schulsport Kurse der Stadt Dietikon 
 

 

 

 

Nachwuchs, Schulsport und Sportamt Kurse Stadt Zürich und Dietikon 

 
 
1 Nachwuchs und Sportamt Kurse der Stadt Zürich 

 

Die Sportamt Kurse werden wie immer über das Sportamt ausgeschrieben.  

4 Winter und Sommerkurse im Bereich Luftpistolen und Luftgewehr. Die Kurse  

werden auch über den Schulsport der Stadt Zürich und das BASPO abgerechnet.  

Alle durchgeführten Kurse sind auf der ZHSV Homepage ersichtlich. Die Zusammen- 

arbeit Sportamt und Vereine funktioniert hervorragend.  

Die obligatorische Leitersitzung vom Sportamt wurde durch unsere Leiter besucht.   

Die Hauptleiter/innen Manuela Eugster, Peter Castelberg  mit dem Luftgewehr. 

Margrit Wild und Remo Lüscher empfangen in den Winter und Sommerkurse über  

60 Jugendliche. Die Jugendlichen in den parallelen Kursen sind noch nicht mitgezählt.  

Sie alle verrichten wertvolle Jugendarbeit und bringen unseren Sport den Jugendlichen 

und Eltern etwas näher. Es ist ein verantwortungsvoller Job und ich bin Ihnen für die  

professionell geleistete Arbeit dankbar.  

 

 

 

2 Schulsport Kurse der Stadt Dietikon 

 

Auch im dritten Jahr konnten in Dietikon zwei Luftpistolenkurse angeboten werden.  

Die Kurse sind beliebt und gut besucht. Der Schulsport in Dietikon wird etwas anders  

gehandhabt als in Zürich. Die Leiter werden von der Stadt Dietikon angestellt. In diesem 

Sinne wünsche ich mir, dass die Jugendarbeit weiter so reibungslos funktioniert wie bis 

anhin. Dem Schulsport in Dietikon bleibt Remo Lüscher bis auf weiteres erhalten. Auch 

hier möchte ich mich bedanken bei der Schulleitung für die immer tolle Zusammenarbeit.  

 

 

Jugend und Sportleiter Remo Lüscher 
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